
Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu prüfen.
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gülঞgen Schal- und Bewehrungsplänen des Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchsplänen der Fachingenieure gülঞg und/oder den ergänzenden Angaben.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. Der Ausführende ist verpflichtet, den Au[raggeber auf etwaige Unsঞmmigkeiten der Ausführungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3).
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Langenwischstraße 108, 27751 Delmenhorst
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Stadt Delmenhorst
Am Stadtwall 1, 27749 Delmenhorst
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Mehrzweckraum

mi�lerer höchster Grundwasserstand
5,2m ü.NN
gemäß untere Wasserbehörde

Bodenau>au:
Verkehrslast C3 >5kN/qm

Fliesen R9 1,5 cm

Zementestrich C35 F5, 7 cm
schwind-/ verformungsfrei
PE Folie
Tri�schalldämmung EPS 3 cm
mit  ≤ 30 MN/m3 WLG 035,
Tri�schallverbesserungsmaß =22,1 dB
Wärmedämmung EPS WLG 035 9 cm
Ausgleichschü�ung 1,5cm, gebunden

Abdichtung gem. DIN 18534, 0,5 cm
Wassereinwirkungsklasse W1-I (mäßig)
Polymerbitumen-Schweißbahn, vollflächig
schweißen, Elastomerbahn, vollflächig kleben

Stahlbeton 30 cm
Trennlage
XPS-Dämmung 6 cm, WLS  046
Sauberkeitsschicht 5 cm Siehe Fachplanung

Außenanlagen

Heizungsrohre

XPS-Dämmung
Polystyrol-Hartschaum 100mm
WLG 035, vollflächig aufkleben
62,5 cm Dämmhöhe werden verlegt,
verbleibende Dämmhöhe nach Abstimmung
mit Fassadenbauer

Noppenbahn
Drainmatte Kunststoff 10mm, lose verlegen

Abdichtungsbahn an Wandsockel
DIN 18533-1, 5.1.5, W4-E
kunststoffmodifizierte Bitumen-Dickbeschichtung 3mm
2-schichtig im Spachtelverfahren aufbringen

Sauberkeitsschichtkapilarbrechende Kiesschüttung

Alu Pfosten-Riegel Fassade

gekantetes Alu-Blech bis
1,5cm über OK Sohle = zur

Anarbeitung schw. Estrich

Abdichtung an Rohbau mit SK Fugenband b=50cm
Übergang zu PMBC mit Dichtband MB2K

Stahlbetonsohle
SP-1.0

mi�lerer höchster Grundwasserstand
5,88m ü.NN
ca. 60cm unter OK Bezugspunkt
gemäß Bodengutachten
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